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DAS ZEITGESCHEHEN
IM FILM

Schließlich ist ihm alles
gleich; in Hauptmanns-Uniform

besetzt er das Rathaus
von Köpenick und beschlagnahmt

die Stadtkasse, da er
auch da keinen Paß erhalten
kann.

DER

HAUPT
MANN
VON

ÖPENICK

Schuster Voigt, geplagter
Untertan, erhält nirgends
Ausweispapiere, kann
nirgends bleiben.

Der

interessante

Film

AH. Aus der bekannten Köpenickiade, über welche einst die
ganze Welt lachte, hat Käutner in Adaption des Theaterstückes
zwar keine Satire gemacht, wie am ehesten zu erwarten gewesen
wäre, wohl aber eine der besten, deutschen Filmkomödien. Statt
daß der uferlose Militarismus im Zentrum bloßgestellt wird, wie
es in Wirklichkeit der Fall war, kommt die menschliche und
soziale Seite zu ihrem Recht, das Los des Verfolgten, der nirgends
existieren kann, deshalb immer wieder strauchelt, bis ihm alles
gleichgültig wird, und er seinen fast genialen Schelmenstreich
unternimmt. Der verkannte Heinz Rühmann vollbringt hier eine
Glanzleistung.

Der Streich, der die groteske
Macht der Uniform im
damaligen Deutschland dartut,
erregt das Gelächter Europas.

Der Schuster-Hauptmann
kann sich selber stellen,

er wird keine Not mehr
leiden.

Die neuesten schweizerischen
Filmwochenschauen

Nr. 753: Die Mont-Blanc-Tragödie -
Ungarn-Flüchtlinge - Automatische
Fahrpläne - Fasnacht in Siebnen -
Billard-Meisterschaften.
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